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SEV Kürtests im ISU Judging System 
Änderungen gültig ab 1. Oktober 2010 
 

 

Nachstehend finden Sie die geänderten Testanforderungen, die ab 1. Oktober 2010 in Kraft 

treten. 

 

Für alle Kürtests gilt sowohl für die Elemente als auch für die Kür eine Einlaufzeit von 6 Mi-

nuten. 

 

 

Kürtests Inter-Bronze bis und mit Inter-Silber 
 

Die unteren Tests werden von den Clubs durchgeführt. Es wird nur mit GOE gerichtet. Die 

Sprung- und Pirouetten-Elemente haben den gleichen Punktewert wie auf der ISU-Liste. Bei 

den Pirouetten und Schritten gilt Level 1 als BASE. Da wir kein Technisches Panel haben, 

können schöne Ausführungen mit einem Plus belohnt werden. 

 

Der Läufer hat den Test bestanden, wenn er die notwendige Punktzahl bei der Mehrheit der 

Preisrichter erreicht hat. Ausserdem muss der Läufer bei der gleichen Mehrheit der Preis-

richter eine Mehrheit der Elemente mit einem positiven GOE (0, +1, +2 oder +3) aufweisen. 

Bei der Mehrheit der Elemente müssen zwingend ein Sprung, ein Schritt und eine Pirouette 

enthalten sein. 

 

Für die Bestimmung der Punktzahl pro Testelement gilt folgende Regelung: 

 

1) Die Punktzahl des höheren GOE-Wertes wird berücksichtigt und/oder 

 

2) die höhere Punktzahl beider Versuche, wenn beide Versuche einen positiven GOE (0, +1, 

+2 oder +3) aufweisen. 

 

Es ist die Aufgabe des Preisrichters zu prüfen, ob das Element den geforderten Mindestan-

forderungen entspricht. 

 

BASE = Durchschnitt. + = besser, - = schlechter, minus eins (-1) und minus zwei (-2) kann 

der Läufer durch entsprechende plus aufholen. Ein minus drei (-3) liegt unter der Minimal-

note, das bedeutet, dass dieses Element als nicht bestanden gilt. Der Läufer darf dieses 

Element ein drittes Mal versuchen. Falls der dritte Versuch wieder mit minus drei (-3) be-

wertet wird, bedeutet dies Ausschluss aus dem Test. Ein dritter Versuch ist pro Test nur 

einmal möglich. 

 

Preisgericht 
 

3 Preisrichter. Diese werden vom organisierenden Club aufgeboten. 
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Kürtest Inter-Bronze 
 
Elemente +++ ++ + BASE - -- --- 

a) Salchow 0,3 0,2 0,1 0,4 -0,1 -0,2 -0,3 

b) Rittberger 0,3 0,2 0,1 0,5 -0,1 -0,2 -0,3 

c) Flip 0,3 0,2 0,1 0,5 -0,1 -0,2 -0,3 

d) Schritt mit va + ve Dreier 0,3 0,2 0,1 0,6 -0,1 -0,2 -0,3 

e) Schritt Schlangenb. + Mohawk 0,3 0,2 0,1 0,6 -0,1 -0,2 -0,3 

f) USp (6) 0,3 0,2 0,1 1,2 -0,1 -0,2 -0,3 

g) SSp (6) 0,3 0,2 0,1 1,3 -0,1 -0,2 -0,3 

Total pro Preisrichter    5,1    

 

 

Kürtest Bronze 
 
Elemente +++ ++ + BASE - -- --- 

a) Lutz 0,3 0,2 0,1 0,6 -0,1 -0,2 -0,3 

b) Axel 0,3 0,2 0,1 1,1 -0,1 -0,2 -0,3 

c) Sprungkombination: Flip-Ritt- 

    berger 

0,3 0,2 0,1 1,0 -0,1 -0,2 -0,3 

d) Schritt rSchlangenb. + rDreier 0,3 0,2 0,1 0,9 -0,1 -0,2 -0,3 

e) Schritt mit mind. 2 verschiede- 

    nen Spiralenpositionen 3 Sek. 

    gehalten: 1R/1L, auf Serpentine 

    oder Kreis oder Kombination der 

    beiden 

0,3 0,2 0,1 0,9 -0,1 -0,2 -0,3 

f) CSp (6) 0,3 0,2 0,1 1,4 -0,1 -0,2 -0,3 

g) Pirouette mit Fusswechsel, ohne 

    Positionswechsel (5/5) 

0,3 0,2 0,1 1,7 -0,1 -0,2 -0,3 

Total pro Preisrichter    7,6    

 

 

Kürtest Inter-Silber 
 
Elemente +++ ++ + BASE - -- --- 

a) Doppel Salchow 0,3 0,2 0,1 1,4 -0,1 -0,2 -0,3 

b) Doppel Toe-Loop 0,3 0,2 0,1 1,4 -0,1 -0,2 -0,3 

c) Komb. Axel + Doppelsprung 

    (z.B. 1A/2T, 1A/2S oder 1A/ 

    2Lo) 

0,3 0,2 0,1 2,5 

(2,9) 

-0,1 -0,2 -0,3 

d) Schritt vDoppeldreier 0,3 0,2 0,1 1,2 -0,1 -0,2 -0,3 

e) Schritt Gegendreier 0,3 0,2 0,1 1,2 -0,1 -0,2 -0,3 

f) CSSp (5/5) 0,3 0,2 0,1 1,9 -0,1 -0,2 -0,3 

g) CoSp: kombinierte Pirouette 

    ohne Fusswechsel, die Basispo- 

    sitionen Waage/Sitz müssen  

    enthalten sein (6); immer L1  

0,3 0,2 0,1 1,7 -0,1 -0,2 -0,3 

Total pro Preisrichter    11,3    

 

 

Kürtests Silber bis Gold 
 

Ab Silbertest bis und mit Goldtest gelten die Punktzahlen und die GOE der ISU. Bei den 

Testelementen gelten die Richtlinien für das Kurzprogramm. Auch können bei diesen Tests 

Pirouetten mit höheren Levels gezeigt werden. Im zweiten Teil, wo der Kandidat das Kür-

programm zeigt, werden selbstverständlich nicht nur die Pirouetten, sondern auch die 

Schritte den entsprechenden Levels zugeordnet. 
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In den Testelementen ist die Minimalnote zum Bestehen eines Elementes minus zwei (-2). 

Wird ein Element bei der Mehrheit der Preisrichter mit minus drei (-3) bewertet, hat der 

Läufer dieses Element nicht bestanden und darf es ein drittes Mal vorführen. Falls der dritte 

Versuch wieder bei der Mehrheit der Preisrichter mit minus drei (-3) bewertet wird, 

bedeutet dies den Ausschluss aus dem Test. Ein dritter Versuch ist nur einmal möglich pro 

Test. Ferner muss das Preisgericht vom Technischen Panel informiert werden, ob die 

obligatorisch vorgeschriebenen Sprünge vom Technischen Panel als «under-rotated» oder 

«downgraded» qualifiziert wurden. Ist dies der Fall, muss der abgewertete Sprung ein –3 

GOE aufweisen. 

 

 
Preisgericht 
 
Test Technischer 

Kontroller 
+ Data-Operat. 

Technischer 
Spezialist * 

Preisrichter 
gleichzeitig 
Schiedsrichter 

Preisrichter Preisrichter 

Silber 
(Notfall) 

TC 
(TS) 

TS 
TSA möglich 

National 1. Klasse 1. Klasse 

Intergold 
(Notfall) 

TC 
(TS) 

TS 
TSA möglich 

National 1. Klasse 1. Klasse 

Rechnungs- 
führer 
 

Kamera- 
mann 
 
Video- 

Gold TC TS 
TSA 

International National 1. Klasse Operator 

 

* Bei ungleicher Meinung im technischen Panel, gilt folgende Regelung:  

• TC vor TS 

• TS vor TSA 

 

 

Kürtest Silber: 1. Teil 
 
Elemente +++ ++ + BASE - -- --- 

a) 2Lo oder 2F 1,5 1,0 0,5 1,8 -0,3 -0,6 -1,0 

b) 2Lo oder 2F aus Schrittfolge 1,5 1,0 0,5 1,8 -0,3 -0,6 -1,0 

c) Sprungkomb. mit 2T + freige- 

    wähltem Doppelsprung (z.B. 

    2S/2T) 

1,5 

 

1,0 

 

0,5 1,4 + 

1,4 = 

2,8 

-0,3 -0,6 

 

-1,0 

 

d) FCSp (6) wie ISU Kurzprogr. 1,5 1,0 0,5 1,9 -0,3 -0,6 -1,0 

e) CCoSp (5/5) wie ISU Kurzprogr. 1,5 1,0 0,5 2,0 -0,3 -0,6 -1,0 

Total pro Preisrichter    10,3*    

 

Der Läufer hat den 1. Teil des Kürtests Silber bestanden, wenn er die notwendige Punkt-

zahl von 10,3 bei der Mehrheit der Preisrichter erreicht hat. Ausserdem muss der Läufer bei 

der gleichen Mehrheit der Preisrichter eine Mehrheit der Elemente mit einem positiven GOE 

(0, +1, +2 oder +3) aufweisen. Bei der Mehrheit der Elemente muss zwingend eine Pirouet-

te enthalten sein. 

 

* Für die Bestimmung der Punktzahl pro Testelement gilt folgende Regelung: 

 

1) Die Punktzahl des höheren GOE-Wertes wird berücksichtigt und/oder 

 

2) die höhere Punktzahl beider Versuche, wenn beide Versuche einen positiven GOE (0, +1, 

+2 oder +3) aufweisen. 

 

Es ist die Aufgabe des Preisrichters zu prüfen, ob das Element den geforderten Mindestan-

forderungen entspricht. 

 

 

Kürtest Silber: 2.Teil 
 

Kürdauer und Kürinhalt wie SEV Nachwuchs. 
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Mädchen 3 Minuten, Knaben 3 ½ Minuten 

 

Die gezeigten Elemente müssen mindestens denselben Schwierigkeitsgrad wie die im 1. Teil 

vorgeschriebenen Elemente aufweisen, aber nicht alle Elemente müssen wiederholt werden. 

 

Der 2Lo und 2F müssen im Kürprogramm obligatorisch enthalten sein. Diese Sprünge müs-

sen vom Technischen Panel in der Rotation (kein „‹“ oder „‹‹“) anerkannt werden und dür-

fen im Durchschnitt keine tieferen GOE als -1 erhalten (siehe nachfolgendes Beispiel). Wer-

den die vorgeschriebenen Sprüngen in einer Kombination oder Sequenz gezeigt, gelten die 

für das Gesamtelement erzielten GOEs. Auch wer die Punktzahl erreicht, besteht den Test 

nur, wenn in der Kür ein 2Lo und ein 2F identifiziert werden. 

 

Beispiel: Preisrichter 1: 0 GOE, Preisrichter 2: -1 GOE und Preisrichter 3: -2 GOE = Durch-
schnitt -1 GOE und somit erfüllt der Läufer die Anforderungen. 

 

Die Punktzahl für Damen beträgt für den      TES:  18,0 Punkte 

und ein Durchschnitt von 2,5 = 12,5 x 1,6    PCS: 20,0 Punkte 

minus Abzüge (gemäss ISU JS)      (-) … Punkte 

zum Bestehen braucht die Läuferin:     TSS: 38,0 Punkte 

 

Die Punktzahl für Herren beträgt für den     TES:  18,0 Punkte 

und ein Durchschnitt von 2,5 = 12,5 x 2,0    PCS: 25,0 Punkte 

minus Abzüge (gemäss ISU JS)      (-) … Punkte 

zum Bestehen braucht der Läufer:      TSS 43,0 Punkte 

 

Für das Bestehen des 2. Teils müssen folgende Kriterien kumulativ erfüllt sein: 

 

1) Obligatorische Sprünge (vgl. oben); 

2) Mindestpunktzahl (TSS) bei den Damen von 38,0 und bei den Herren von 43,0; 

3) mindestens 18,0 Punkte (PCS) bei den Damen, resp. 22,5 Punkte (PCS) bei den Her-

ren; 

4) das Kürprogramm darf nicht mehr als zwei Stürze aufweisen. 

 

Wer den ersten Teil bestanden hat und beim zweiten Teil die Punktzahl oder weitere Vorga-

ben für das Kürprogramm nicht erreicht, dem wird bei einer Testwiederholung in den darauf 

folgenden 13 Monaten der erste Teil angerechnet. Der Läufer darf also direkt zur Kür antre-

ten. Er erhält ein Bestätigungsschreiben mit Ort und Datum des bestandenen ersten Teils. 

Dieses Schreiben ist während 13 Monaten gültig und muss vom Läufer zum nächsten Test 

mitgenommen werden. 

 

 

Kürtest Inter-Gold: 1. Teil Damen 
 
Elemente +++ ++ + BASE - -- --- 

a) 2Lz 1,5 1,0 0,5 2,1 -0,3 -0,6 -1,0 

b) Sprungkomb. mit 2Lo + freige- 

    wähltem Doppelsprung (z.B. 

    2Lo - 2T oder 2S - 2Lo) 

1,5 

 

1,0 

 

0,5 

 

1,8 + 

1,4 = 

3,2 

-0,3 

 

-0,6 

 

-1,0 

 

c) Sprungkomb. bestehend aus    

    3 Doppelsprüngen oder 2A 

1,5 

3,0 

1,0 

2,0 

0,5 

1,0 

(4,2) 

3,3 

-0,3 

-0,7 

-0,6 

-1,4 

-1,0 

-2,1 

d) FSSp (8) Level 2* wie ISU 

    Kurzprogramm 

1,5 1,0 0,5 2,3 -0,3 -0,6 -1,0 

e) LSp (8)  Level 1 wie ISU Kurz- 

    programm 

1,5 1,0 0,5 1,5 -0,3 -0,6 -1,0 

Total pro Preisrichter    12,4*    

 

* Die FSSp muss mindestens einen Level 2 aufweisen, ansonsten wird sie als „nicht gefrag-

tes Element“ behandelt und mit einem minus drei (-3) GOE bestraft. 
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Kürtest Inter-Gold: 1. Teil Herren 
 
Elemente +++ ++ + BASE - -- --- 

a) 2Lz 1,5 1,0 0,5 2,1 -0,3 -0,6 -1,0 

b) 2A oder 1 Dreifachsprung 3,0 2.0 1,0 3,3 -0,7 -1,4 -2,1 

c) Sprungkomb. bestehend aus 

    3 Doppelsprüngen 

1,5 1,0 0,5 4,2 -0,3 -0,6 -1,0 

d) FSSp (8) Level 2* wie ISU 

    Kurzprogramm 

1,5 1,0 0,5 2,3 -0,3 -0,6 -1,0 

e) CCSp (6/6) Level 1 wie ISU 

    Kurzprogramm 

1,5 1,0 0,5 2,0 -0,3 -0,6 -1,0 

Total pro Preisrichter    13,9*    

 

* Die FSSp muss mindestens einen Level 2 aufweisen, ansonsten wird sie als „nicht gefrag-

tes Element“ behandelt und mit einem minus drei (-3) GOE bestraft. 

 

Der Läufer hat den 1. Teil des Kürtests Inter-Gold bestanden, wenn er die notwendige 

Punktzahl von 12,4 bei den Damen und 13,9 bei den Herren bei der Mehrheit der Preisrich-

ter erreicht hat. Ausserdem muss der Läufer bei der gleichen Mehrheit der Preisrichter eine 

Mehrheit der Elemente mit einem positiven GOE (0, +1, +2 oder +3) aufweisen. Bei der 

Mehrheit der Elemente muss zwingend eine Pirouette enthalten sein. 

 

* Für die Bestimmung der Punktzahl pro Testelement gilt folgende Regelung: 

 

1) Die Punktzahl des höheren GOE-Wertes wird berücksichtigt und/oder 

 

2) die höhere Punktzahl beider Versuche, wenn beide Versuche einen positiven GOE (0, +1, 

+2 oder +3) aufweisen. 

 

Es ist die Aufgabe des Preisrichters zu prüfen, ob das Element den geforderten Mindestan-

forderungen entspricht. 

 

 

Kürtest Inter-Gold: 2.Teil 
 

Kürdauer und Kürinhalt wie ISU Juniors (ISU Communication 1619 und ISU Special Regula-

tions & Technical Rules, Single & Pair Skating and Ice Dancing 2010, Paragraph 5120). 

 

Damen 3 ½ Minuten, Herren 4 Minuten 

 

Die gezeigten Elemente müssen mindestens denselben Schwierigkeitsgrad wie die im 1. Teil 

vorgeschriebenen Elemente aufweisen, aber nicht alle Elemente müssen wiederholt werden. 
 

Damen: 
 

Der 2Lz muss im Kürprogramm obligatorisch enthalten sein. Dieser Sprung muss vom 

Technischen Panel in der Rotation (kein „‹“ oder „‹‹“) anerkannt werden und darf im Durch-

schnitt keinen tieferen GOE als -1 erhalten (siehe nachfolgendes Beispiel). Wird der vorge-

schriebene Sprung in einer Kombination oder Sequenz gezeigt, gelten die für das Gesamt-

element erzielten GOEs. Auch wer die Punktzahl erreicht, besteht den Test nur, wenn in der 

Kür ein 2Lz identifiziert wird. 

 

Beispiel: Preisrichter 1: 0 GOE, Preisrichter 2: -1 GOE und Preisrichter 3: -2 GOE = Durch-
schnitt -1 GOE und somit erfüllt der Läufer die Anforderungen. 

 

Herren: 
 

Der 2A oder ein Dreifachsprung muss im Kürprogramm obligatorisch enthalten sein. Dieser 

Sprung muss vom Technischen Panel in der Rotation (kein „‹“ oder „‹‹“) anerkannt werden  
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und darf im Durchschnitt keinen tieferen GOE als -1 erhalten (siehe nachfolgendes Beispiel). 

Wird der vorgeschriebene Sprung in einer Kombination oder Sequenz gezeigt, gelten die für 

das Gesamtelement erzielten GOEs. Auch wer die Punktzahl erreicht, besteht den Test nur, 

wenn in der Kür ein 2A oder ein Dreifachsprung identifiziert wird. 

 

Beispiel: 2A: Preisrichter 1: 0 GOE, Preisrichter 2: -1 GOE und Preisrichter 3: -2 GOE = 
Durchschnitt -1 GOE und somit erfüllt der Läufer die Anforderungen.  

 

Die Punktzahl für Damen beträgt für den     TES:  22,0 Punkte 

und ein Durchschnitt von 3,0 = 15 x 1,6     PCS:  24,0 Punkte 

minus Abzüge (gemäss ISU JS)      (-) … Punkte 

zum Bestehen braucht die Läuferin:     TSS: 46,0 Punkte 

 

Die Punktzahl für Herren beträgt für den     TES: 23,0 Punkte  

und ein Durchschnitt von 3,0 = 15 x 2,0     PCS: 30,0 Punkte 

minus Abzüge (gemäss ISU JS)      (-) … Punkte 

zum Bestehen braucht der Läufer:      TSS: 53,0 Punkte 

 

Für das Bestehen des 2. Teils müssen folgende Kriterien kumulativ erfüllt sein: 

 

1) Obligatorischer Sprung (vgl. oben); 

2) Mindestpunktzahl (TSS) bei den Damen von 46,0 und bei den Herren von 53,0; 

3) mindestens 22,0 Punkte (PCS) bei den Damen, resp. 27,5 Punkte (PCS) bei den Her-

ren; 

4) das Kürprogramm darf nicht mehr als zwei Stürze aufweisen. 

 

Wer den ersten Teil bestanden hat und beim zweiten Teil die Punktzahl oder weitere Vorga-

ben für das Kürprogramm nicht erreicht, dem wird bei einer Testwiederholung in den darauf 

folgenden 13 Monaten der erste Teil angerechnet. Der Läufer darf also direkt zur Kür antre-

ten. Der Läufer erhält ein Bestätigungsschreiben mit Ort und Datum des bestandenen ers-

ten Teils. Dieses Schreiben ist während 13 Monaten gültig und muss vom Läufer zum nächs-

ten Test mitgenommen werden. 

 

 

Kürtest Gold 1. Teil Damen 
 
Elemente +++ ++ + BASE - -- --- 

a) 2Lz 1,5 1,0 0,5 2,1 -0,3 -0,6 -1,0 

b) 2A 3,0 2.0 1,0 3,3 -0,7 -1,4 -2,1 

c) Sprungkomb. bestehend aus 

    drei Doppelspr. mit 2F oder 

    2Lz oder 2A + Doppelsprung 

    oder Dreifachspr. + Doppel- 

    sprung 

1,5 1,0 0,5 4,6 0,3 0,6 1,0 

d) Eingespr. Pirouette nach Wahl  

    (8) L2 * (FUSp 2,0) wie ISU  

    Kurzporgamm 

1,5 1,0 0,5 2,0 -0,3 -0,6 -1,0 

e) CCoSp wie ISU Sen. KP (6/6) 

    L 2 * 

1,5 1,0 0,5 2,5 -0,3 -0,6 -1,0 

Total pro Preisrichter    14,5*    

 

* Beide Pirouetten müssen mindestens einen Level 2 aufweisen, ansonsten werden sie als 

„nicht gefragtes Element“ behandelt und mit minus drei (-3) bestraft. 
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Kürtest Gold 1. Teil Herren 
 
Elemente +++ ++ + BASE - -- --- 

a) 2A 3,0 2,0 1,0 3,3 -0,8 -1,6 -2,5 

b) Dreifachsprung nach Wahl (z.B. 

    3Toe-Loop) 

 

3,0 

 

2,0 

 

1,0 

 

4,1 

 

-1,0 

 

-2,0 

 

-3,0 

c) Sprungkomb. bestehend aus 

    drei Doppelspr. mit 2F oder  

    2Lz oder 2A+Doppelsprung 

    oder Dreifachspr.+ Doppelspr. 

1,5 1,0 0,5 4,6 0,3 0,6 1,0 

d) Eingespr. Pirouette nach Wahl 

    (8) L2 * (FUSp 2,0) wie ISU  

    Kurzprogramm 

1,5 1,0 0,5 2,0 -0,3 -0,6 -1,0 

e) CCoSp wie ISU Sen. KP (6/6) 

    L2 * 

1,5 1,0 0,5 2,5 -0,3 -0,6 -1,0 

Total pro Preisrichter    16,5*    

 

* Beide Pirouetten müssen mindestens einen Level 2 aufweisen, ansonsten werden sie als 

„nicht gefragtes Element“ behandelt und mit minus drei (-3) bestraft. 

 

Der Läufer hat den 1. Teil des Kürtests Gold bestanden, wenn er die notwendige Punktzahl 

von 14,5 bei den Damen und 16,5 bei den Herren bei der Mehrheit der Preisrichter erreicht 

hat. Ausserdem muss der Läufer bei der gleichen Mehrheit der Preisrichter eine Mehrheit 

der Elemente mit einem positiven GOE (0, +1, +2 oder +3) aufweisen. Bei der Mehrheit der 

Elemente muss zwingend eine Pirouette enthalten sein. 

 

* Für die Bestimmung der Punktzahl pro Testelement gilt folgende Regelung: 

 

1) Die Punktzahl des höheren GOE-Wertes wird berücksichtigt und/oder 

 

2) die höhere Punktzahl beider Versuche, wenn beide Versuche einen positiven GOE (0, +1, 

+2 oder +3) aufweisen. 

 

Es ist die Aufgabe des Preisrichters zu prüfen, ob das Element den geforderten Mindestan-

forderungen entspricht. 

 

 

Kürtest Gold 2.Teil: 
 

Kürdauer und Kürinhalt wie ISU Seniors (ISU Communication 1619 und ISU Special Regula-

tions & Technical Rules, Single & Pair Skating and Ice Dancing 2010, Paragraph 512). 

 

Damen 4 Minuten, Herren 4 ½ Minuten 

 

Die gezeigten Elemente müssen mindestens denselben Schwierigkeitsgrad wie die im 1. Teil 

vorgeschriebenen Elemente aufweisen, aber nicht alle Elemente müssen wiederholt werden. 

 

Damen: 
 

Der 2A oder ein Dreifachsprung muss im Kürprogramm obligatorisch enthalten sein. Dieser 

Sprung muss vom Technischen Panel in der Rotation (kein „‹“ oder „‹‹“) anerkannt werden 

und darf im Durchschnitt keinen tieferen GOE als -1 erhalten (siehe nachfolgendes Beispiel). 

Wird der vorgeschriebene Sprung in einer Kombination oder Sequenz gezeigt, gelten die für 

das Gesamtelement erzielten GOEs. Auch wer die Punktzahl erreicht, besteht den Test nur, 

wenn in der Kür ein 2A oder ein Dreifachsprung identifiziert wird. 

 

Beispiel: Preisrichter 1: 0 GOE, Preisrichter 2: -1 GOE und Preisrichter 3: -2 GOE = Durch-
schnitt -1 GOE und somit erfüllt der Läufer die Anforderungen.  
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Herren: 
 

Ein Dreifachsprung muss im Kürprogramm obligatorisch enthalten sein. Dieser Sprung muss 

vom Technischen Panel in der Rotation (kein „‹“ oder „‹‹“) anerkannt werden und darf im 

Durchschnitt keinen tieferen GOE als -1 erhalten. Wird der vorgeschriebene Sprung in einer 

Kombination oder Sequenz gezeigt, gelten die für das Gesamtelement erzielten GOEs. Auch 

wer die Punktzahl erreicht, besteht den Test nur, wenn in der Kür ein Dreifachsprung identi-

fiziert wird. 

 

Beispiel: 2A: Preisrichter 1: 0 GOE, Preisrichter 2: -1 GOE und Preisrichter 3: -2 GOE = 
Durchschnitt -1 GOE und somit erfüllt der Läufer die Anforderungen. 

 

Die Punktzahl für Damen beträgt für den     TES:  26,0 Punkte 

und ein Durchschnitt von 4,0 = 20,0 x 1,6    PCS: 32,0 Punkte 

minus Abzüge (gemäss ISU JS)      (-) … Punkte 

zum Bestehen braucht die Läuferin:     TSS: 58,0 Punkte 

 

Die Punktzahl für Herren beträgt für den     TES:  28,0 Punkte 

und ein Durchschnitt von 4,0 = 20,0 x 2,0    PCS: 40,0 Punkte 

minus Abzüge (gemäss ISU JS)      (-) … Punkte 

zum Bestehen braucht der Läufer:      TSS: 68,0 Punkte 

 

Für das Bestehen des 2. Teils müssen folgende Kriterien kumulativ erfüllt sein: 

 

1) Obligatorischer Sprung (vgl. oben); 

2) Mindestpunktzahl (TSS) bei den Damen von 58,0 und bei den Herren von 68,0; 

3) mindestens 30,0 Punkte (PCS) bei den Damen, resp. 37,5 Punkte (PCS) bei den Her-

ren; 

4) das Kürprogramm darf nicht mehr als zwei Stürze aufweisen.  

 

Wer den ersten Teil bestanden hat und beim zweiten Teil die Punktzahl oder weitere Vorga-

ben für das Kürprogramm nicht erreicht, dem wird bei einer Testwiederholung in den darauf 

folgenden 13 Monaten der erste Teil angerechnet. Der Läufer darf also direkt zur Kür antre-

ten. Der Läufer erhält ein Bestätigungsschreiben mit Ort und Datum des bestandenen ers-

ten Teils. Dieses Schreiben ist während 13 Monaten gültig und muss vom Läufer zum nächs-

ten Test mitgenommen werden. 

 

Abkürzungen:  TES:  Total Element Score 

   PCS: Program Component Score 

   TSS: Total Segment Score 

 

 

GOE von Silber- bis Gold-Test: 
 

PLUS, BASE und MINUS: für die Plus, Base und Minus (für die Kür) gelten die Angaben der 

ISU (momentan ISU Communication Nr. 1611 und Nr. 1619 (Update of 1396/1342/1557) 

(evtl. später weitere Anpassungen). 

 

 

SOV und Level: 
 

Für alle SOV und Level gelten die aktuellen ISU Regeln, momentan Communication Nr. 1611 

(Update of 1396/1384/1557) (evtl. später weitere Anpassungen). 

 


